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best private plots 10 – Die besten Gärten 2010 
Internationaler Wettbewerb – Aufruf zur Einreichung 
 
Der Preis zeichnet beispielhafte Leistungen in der Gestaltung nachhaltiger privater Freiräume aus. Damit 
wird der Garten als Ort der Innovation, als Spiel- und Handlungsfreiraum, als zeitgenössische 
Verknüpfung von Architektur, Ökologie und Landschaft thematisiert. 
 
Der internationale Wettbewerb wird nun zum vierten Mal seit 2006 ausgeschrieben. Die 
Beurteilungskriterien umfassen: Gestaltungsidee, konzeptuelle und künstlerische Qualität, ökologische 
Qualität, Pflanzen- und Materialverwendung, Verbindung von Innen- und Außenraum, Raumbegrenzung 
und Freiraumorganisation, technische Planung sowie Nachhaltigkeit. Augenmerk wird auch auf die 
individuelle Nutzungsvielfalt und Funktionalität gelegt. Der Freiraum muss eindeutig einem privaten 
Wohn- und Nutzungszusammenhang zuordenbar sein. 
 
Der Preis zeichnet nachhaltige Gestaltungen privater Freiräume und Gärten aus, die nach dem 1. 1. 
2000 fertig gestellt wurden. Der Wettbewerb ist offen. Einreichen können LandschaftsarchitektInnen, 
ArchitektInnen, BauherrInnen, DesignerInnen, FloristInnen, GärtnerInnen, KünstlerInnen, Garten- und 
Landschaftsbaubetriebe und einschlägige Arbeitsgemeinschaften aller Kontinente. 
 
Preise: 1. Preis Euro 7.000,- | 2. Preis Euro 5.000,- | 3. Preis Euro 3.000,- 
Ausschreibungsunterlagen: www.privateplots.at 
Einreichfrist: bis 31. Mai 2010 
Preisverleihung: 25. September 2010, 19.00 Uhr im Loisium, A-3550 Langenlois, Österreich 
 
Jury  
Bart Brands, karres en brands (NL) 
Andrea Cejka, hutterreimann+cejka (A/CH/D) 
Xavier Perrot, cao I perrot studio (F/USA) 
Neil Porter, Gustafson Porter (GB/USA) 
Judith Wieser-Huber, After Image Productions (A) 
 
Wettbewerbsbetreuung, Organisation und Öffentlichkeitsarbeit 
Team private plots 
Ansprechpersonen: Karin Standler und Robert Froschauer 
Organisationsassistenz: Felicitas Konecny 
info@privateplots.at 
Tel: (+43)69913554566 
A-1070 Wien, Seidengasse 13/3 
www.privateplots.at 
 
Ausstellung 
Die von der Jury für den Preis nominierten Projekte werden im Loisium vom 25. September bis  
5. November 2010 in einer Ausstellung zugänglich sein. 



 
Katalog 
Die rund 30 nominierten Projekte werden in einem zweisprachigen Katalog „Internationale Beispiele zur 
Gartenarchitektur: best private plots 10 – Die besten Gärten 2010“ vorgestellt. Dieser enthält weiters 
Beiträge der fünf Jurymitglieder. Der Katalog wird bei der Preisverleihung am 25. September präsentiert. 
Die Kataloge der vorangegangenen Wettbewerbe können unter www.privateplots.at bestellt werden. 
 
Auslober und Veranstalter 
Mit dem Verein Lebensqualität – Natur im Garten wurde ein Veranstalter gefunden, der es ermöglicht, 
die Diskussion über Gartenarchitektur auf einer internationalen Ebene zu führen und mit einem 
Wettbewerb zu verbinden. Finanziert wird diese Initiative durch das Land Niederösterreich. 
 
 
Private plots & public spots  – Die Idee 
 
Gartenkultur ist seit einigen Jahren in aller Munde und wird in den Medien gerne als Lifestyle- und 
Ratgeberthema aufgegriffen, eine differenzierte fachliche Auseinandersetzung mit dem privaten Garten 
und Freiraum ist im deutschsprachigen Raum jedoch eher selten.  
 
Aus dieser Situation heraus entstand im Rahmen einer interdisziplinär geführten Diskussion die Idee zu 
private plots & public spots, initiiert durch die Landschaftsarchitektin Karin Standler, die 
Gartenbauwissenschafterin Andrea Heistinger und den Architekten Robert Froschauer. Es sollte ein 
Weg gefunden werden, den privaten Freiraum vermehrt in die Öffentlichkeit zu tragen und ihn in 
kulturellen, ökologischen und gesellschaftlichen Zusammenhängen zu thematisieren: durch einen 
fachlichen Austausch ebenso wie durch Impulse aus anderen Kulturen und Disziplinen.  
 
Als Ort der Veranstaltung wurde das vom New Yorker Architekten Steven Holl erbaute Hotel und 
Besucherzentrum Loisium im niederösterreichischen Langenlois gewählt. Es bietet den Teilnehmern 
eine angenehme und zeitgenössische Atmosphäre inmitten einer „alteingesessenen“, vom Weinbau 
geprägten Kulturlandschaft.  
 
Eine Besonderheit von private plots & public spots besteht darin, dass die Juroren des internationalen 
Wettbewerbs zugleich als Referenten beim Symposium auftreten. Das Publikum, unter ihnen viele 
Wettbewerbsteilnehmer, hat somit die Gelegenheit in Projekte, Gestaltungs-Philosophien und 
theoretische Überlegungen der Juroren Einblick zu nehmen und vor Ort mit ihnen zu diskutieren. Der 
zeitliche Ablauf der Veranstaltungen lässt auch genügend Freiraum für Gespräche und Begegnungen 
außerhalb des Plenums.  
 
 
Veranstaltungshinweis  
 
public spots on private plots 2010 
Internationales Symposium zu Gartenarchitektur 
 
25. September 2010, 9.00 – 17.00 Uhr 
im Loisium Hotel, Loisiumallee, A-3550 Langenlois, Österreich 
 
Das Symposium richtet die Aufmerksamkeit auf szenografische Zugänge in der Gestaltung und Nutzung 
von Gärten. Die Qualitäten eines Gartens werden auch in seinen Funktionen als szenische, als gesellige 
oder illusionäre Räume betrachtet.  
Mit der Präsentation eigener Arbeiten stellen die ReferentInnen räumliche, symbolische und soziale 
Dimensionen des Freiraums sowie die vielfältigen Wahrnehmungs- und Handlungsmöglichkeiten in der 
Garten- und Landschaftsarchitektur zur Diskussion. 
 
Die Teilnahmegebühr für das Symposium beträgt 55,- Euro, eine Anmeldung unter www.privateplots.at, 
info@privateplots.at ist erforderlich. 
 
 


